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		Auf einen Blick:

· Offene Lösung zur Ventilstellungsrückmeldung mit weithin sichtbarer integrierter Ventilstellungsanzeige

· Direkter Aufbau auf pneumatischen Schwenkantrieben

· ATEX-Zulassung für Zone 2 und Zone 22

· Wetterfestes Gehäuse für Ex-Außenanwendungen -40…+60°C

· Schlagfestes Gehäuse (7J) im Ex-Bereich
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[bookmark: Text4]Der induktive Doppelsensor F31K2 ist Teil des Pepperl+Fuchs Portfolios für offene Lösungen zur Rückmeldung von Ventilstellungen bei  Schwenkantrieben.  Der Sensor wird direkt auf dem Schwenkantrieb befestigt; der Betätiger ist mit einer Schraube je nach Ventilstellung auf der Antriebswelle montierbar. Mit nur zwei  Betätiger-Größen  werden alle  Durchmesser bis  zu 90 mm abgedeckt, so dass zusätzliche Montagesätze und mech. Justage überflüssig werden. Aufgrund des extrem robusten und schlag- und temperaturfesten Gehäuses liegt der Einsatzbereich des F31K2 im Outdoor-Bereich. Mit der ATEX-Zulassung Gas und Staub Zone 2/22 ist der Sensor nun auch in Outdoor-Ex-Anwendungen eine ideale Lösung.	

Neu in der Sensor-Serie F31K2 sind Versionen mit ATEX-Zulassungen für den Einsatz in Zone 2/Zone 22. Diese Ex-Schutzart realisiert den Schutz über eine besonders dichte und robuste Gehäuseausführung, so dass keine Begrenzung der elektrischen Energie über Spannung und Strom notwendig ist, wie z.B. bei eigensicheren Installationen sonst üblich. Das erlaubt den Anschluss an normale Stromkreise ohne Spezialelektronik. Sensoren, die diese Zertifizierung erhalten wollen, müssen unter anderem eine feuchte Wärmeeinlagerung über mehrere Wochen überstehen sowie diverse Temperatur- und Schlagtests. In wetterfesten und UV-beständigen Kunststoffgehäusen mit hohen Schutzarten IP66, IP67 und IP69K untergebracht, halten solche hochoptimierten Lösungen jeder Herausforderung im In- und Outdoor-Einsatz mühelos stand.

Das Gehäusematerial des F31K2 passt optimal für den Einsatz im explosionsgeschützten Outdoor-Bereich. Es bietet hohen Schutz und widersteht extremen Temperaturen, Salzwasser und Korrosion. Das Gehäuse besteht aus einem extrem robusten Kunststoff. Aufgrund des großen Klemmraums und dem steckbaren Klemmenblock stellen starre oder dicke Kabel auch in schwer zugänglichen Bereichen kein Problem bei der Montage dar.

Für die Pepperl+Fuchs Baureihe offene Lösungen zur Ventilstellungsrückmeldung an Schwenkantrieben sind jetzt neue, sogenannte „Low-Power“-Lösungen verfügbar, die einen Wechsel von mechanischen Kontakten zu wartungsfreien induktiven Lösungen noch einfacher machen. Die beschriebenen elektronischen Systeme haben einen extrem niedrigen Reststrom und verhalten sich daher quasi wie potentialfreie Kontakte. Damit können die Sensoren direkt an den I/O-Karten für mechanische Kontakte von Prozessteuerungen angeschlossen werden.
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Bild 1: F31K2 mit Puck+Beacon
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Bild 2: F31K2 mit -40°C und 7J Schlagfestigkeit für Outdoor Anwendungen mit Ex-Schutz
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Bild 3: F31K2 Doppelsensor – die offene Lösung für extreme

Anforderungen
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Auf einen Blick: 


 Offene Lösung zur Ventilstellungsrückmeldung mit weithin 


sichtbarer integrierter Ventilstellungsanzeige 


 Direkter Aufbau auf pneumatischen Schwenkantrieben 


 ATEX-Zulassung für Zone 2 und Zone 22 


 Wetterfestes Gehäuse für Ex-Außenanwendungen -


40…+60°C 


 Schlagfestes Gehäuse (7J) im Ex-Bereich 


 


 


Ventilstellungsüberwachung mit dem F31K2 – Robuste 
Outdoor-Lösung mit Ex-Zulassung Gas und Staub Zone 
2/22  


 


Der induktive Doppelsensor F31K2 ist Teil des Pepperl+Fuchs 


Portfolios für offene Lösungen zur Rückmeldung von Ventilstellungen 


bei  Schwenkantrieben.  Der Sensor wird direkt auf dem 


Schwenkantrieb befestigt; der Betätiger ist mit einer Schraube je nach 


Ventilstellung auf der Antriebswelle montierbar. Mit nur zwei  


Betätiger-Größen  werden alle  Durchmesser bis  zu 90 mm 


abgedeckt, so dass zusätzliche Montagesätze und mech. Justage 


überflüssig werden. Aufgrund des extrem robusten und schlag- und 


temperaturfesten Gehäuses liegt der Einsatzbereich des F31K2 im 


Outdoor-Bereich. Mit der ATEX-Zulassung Gas und Staub Zone 2/22 


ist der Sensor nun auch in Outdoor-Ex-Anwendungen eine ideale 


Lösung.  


Neu in der Sensor-Serie F31K2 sind Versionen mit ATEX-Zulassungen für den Einsatz in 


Zone 2/Zone 22. Diese Ex-Schutzart realisiert den Schutz über eine besonders dichte und 


robuste Gehäuseausführung, so dass keine Begrenzung der elektrischen Energie über 
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Spannung und Strom notwendig ist, wie z.B. bei eigensicheren Installationen sonst üblich. 


Das erlaubt den Anschluss an normale Stromkreise ohne Spezialelektronik. Sensoren, die 


diese Zertifizierung erhalten wollen, müssen unter anderem eine feuchte Wärmeeinlagerung 


über mehrere Wochen überstehen sowie diverse Temperatur- und Schlagtests. In 


wetterfesten und UV-beständigen Kunststoffgehäusen mit hohen Schutzarten IP66, IP67 und 


IP69K untergebracht, halten solche hochoptimierten Lösungen jeder Herausforderung im In- 


und Outdoor-Einsatz mühelos stand. 


Das Gehäusematerial des F31K2 passt optimal für den Einsatz im explosionsgeschützten 


Outdoor-Bereich. Es bietet hohen Schutz und widersteht extremen Temperaturen, 


Salzwasser und Korrosion. Das Gehäuse besteht aus einem extrem robusten Kunststoff. 


Aufgrund des großen Klemmraums und dem steckbaren Klemmenblock stellen starre oder 


dicke Kabel auch in schwer zugänglichen Bereichen kein Problem bei der Montage dar. 


Für die Pepperl+Fuchs Baureihe offene Lösungen zur Ventilstellungsrückmeldung an 


Schwenkantrieben sind jetzt neue, sogenannte „Low-Power“-Lösungen verfügbar, die einen 


Wechsel von mechanischen Kontakten zu wartungsfreien induktiven Lösungen noch 


einfacher machen. Die beschriebenen elektronischen Systeme haben einen extrem 


niedrigen Reststrom und verhalten sich daher quasi wie potentialfreie Kontakte. Damit 


können die Sensoren direkt an den I/O-Karten für mechanische Kontakte von 


Prozessteuerungen angeschlossen werden. 
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Autor: Thomas Wirth 


  


 


Zeichen: 2.446, mit Leerzeichen 


Zeichen Kurzfassung: 698, mit Leerzeichen 
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Bild 1: F31K2 mit Puck+Beacon 


 


 


Bild 2: F31K2 mit -40°C und 7J Schlagfestigkeit für Outdoor Anwendungen mit Ex-Schutz 
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Bild 3: F31K2 Doppelsensor – die offene Lösung für extreme 


Anforderungen 
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